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Gemäss Beschluss des Bezirksgerichts Frauenfeld vom 9. Mlirz 1905
wird der allfällige Inhaber der Inhaberobligation der Thurg. Hypothekenbank

in Frauenfeld Nr. 8651 per Fr. 2000, d. d. 31. Dezember 1904, mit
12 Coupons zu Fr. 75 pro 31. Dezember 1905/16, samt Talon, hiemit
aufgefordert, diesen Titel binnen der Frist von drei Jahren, von der
erstmaligen Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatte an gerechnet, der
unterzeichneten Kanzlei — unter gleichzeitiger Geltendmachung seiner
Ansprüche darauf — vorzuweisen, widrigenfalls derselbe nach Ablauf jener
Frist samt Coupons und Talon als entkräftet erklärt wäre.

Frauenfeld, den 10. März 1905.
Bezirksgerichtskanzlei Frauenfeld,

(W. 27') Der Gerichtsschreiber: Steger.

Gemäss Schlussnahme des Bezirksgerichts Frauenfeld vom 9. März 1905
werden die allfälligen Inhaber der nachbezeichneten, von Emst Knecht
(ppa Otto Stiefel) in Stein a. Rhein ausgestellten, von den Bezogenen
akzeptierten und an die Thurg. Hypothekenbank in Frauenfeld und die
Eidg. Bank indossierten Wechsol an eigene Ordre: a. Nr. 18398, d. d.
3. Juni 1904 auf Gebrüder Messer in Fraubrunnen, zahlbar zwei Monate
a dato (3. August 1904) bei der Spar- & Kreditkasse in Burgdorf per
Fr. 1402. 80; b. Nr. 18364. d. d. 2. Mai 1904 auf G. Ammon, Handelsmann,

in Moosseedorf, Kt. Bern, zahlbar drei Monate a dato (2. August 1904)
bei der Spar- & Leihkasse in Bern per Fr. 1775, hiemit aufgefordert,
dieselben binnen der Frist von drei Monaten, von der erstmaligen Publikation
im Schweiz. Handelsamtsblatt an gerechnet, der unterzeichneten Kanzlei
vorzulegen und ihre Reohte darauf geltend zu machen, widrigenfalls die
genannten Wechsel nach Ablauf jener Frist ohne weiteres als amortisiert
betrachtet würden. (W. 28l)

Frauenfeld, den 10. März 1905.

Bezirksgerichtskanzlei Frauenfeld,
Der Gerichtsschreiber: Steger.

jier. - legis

I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.

Zürich — Zoriek — Zarlgo
1905. 22. März. In der Firma Eugen Stoinmann in Zürich III

(S. H. A. B. Nr. 68 vom 18. Februsq 1905, pag. 269) ist die Prokura des
Gustav Adolf Iseli infolge dessen Aüstrittes aus dem Geschäfte erloschen.

22. März. Die Firma Fr. Maag in Kilchberg (S. H. A. B. Nr. 407
vom 26. Oktober 1904, pag. 1625) ist infolge Association erloschen.

Fritz Maag, von Benken (Zürich), und Carl Ott. von Winterthur, beide
in Zürich I, haben unter der Firma Maag & Ott in Zürich I eine' Kollektiv-
gesellschaft eingegangen, welabe am 1. April 1905 ihren Anfang nehmen
wird und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Fr. Maag»
übernimmt Ingenieur-Bureau und Unternehmung elektrisbher Anlageb.
Bahnhofstrasse 44.

22. März. Arthur Lindenmann, von Seengen (Aargau), in Zürich E,
und Hans Stierli, von Zürich, in Ronco (Tessin),'haben unter der Firm
Llndenraann & StierH In Zürich IH eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Januar 1904 ihrer! Anfang nahm. Arthur Liüdehitraim führt
die Unterschrift allein. Kolonialwaren und Landesprodukte en gros;
Bierdepot. Malzstrasse 11.

22. März. Inhaber der Firma W. Sühäphl-Bamp in Zürioh Y ist
Walter Sbhäppi-Rampi, von Obpitfieden, in Zürich V. Wäschbrei und
Färberei. Heglbächstras^e 6.

Nr. Üb
aüö dem Vbrstand aükgöspüi$t9ii';' ah 'ppine "Stelle wtfdä als^zeMäsidint
gbWählt : FVftz 'Müllör, vo'Ü Steiämaüt, ih Klotöü; defSeUie führt Kollektiv-
unterschrilt. '

22. März. Inhaberin der Firma S. Klota-SchnHd in Zürioh IQ igt
Frau Sophie Klotz geb. Söhmjd, von Hohenthengen (Baden), in Zürioh OL
Gross- und Klein-Bäokerei. Zurlindenstrasse 299.

22. März. Die Firma J. Ottolini-Steiner in Wädenswil (S. H. A. B.
Nr. 427 vom 24' Dezember 1901, pag. 1706) ist infolge 1 Hinsohiedes des
Inhabers erlosohen.

Inhaberin der Firma Frau Marie Ottolüri in Wädenswil, welche die
Aktiven und Passiven der erstem übernimmt, ist Witwe Marie Ottolini

geb. Steiner, von Chignolo-Verbano (Novara, Italien), in Wädenswil.
Betrieb des Gasthofs und Herberge zur «Sonne». An der Sahönenbergstrasse.

22. März. Firma B. Trüb & Co, Gesellschaft mit beschränkter
Haftung in Berlin, Filiale Hombrechtikon (S. H. A. B. Nr. 292 vom
5. August 1902, pag. 1165). Die Unterschriften der Geschäftsführer Paul
Ullendorf und Friedrich Bertram sind infolge deren Austrittes aus dem
Geschäfte erloschen.

22. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma La Nationale Caisse
Enregistreuse, mit dem Hauptsitze in Paris, 112 Rue RPaumur, gegründet
am 18. Juni 1897 und haridelsgerichtlich registriert den 22. Juli 1897, hat
unter derselben Firma in Zürich eine Zweigniederlassung gegründet
Das Aktienkapital der Gesellschaft, deren Dauer auf fünfzig Jahre
festgesetzt ist, beträgt Fr. 150,000 (Einhundert fünfzigtausend Franken),
eingeteilt in 300 auf den Namen lautende Aktien zu Fp. 500. Zweck der
Gesellschaft ist Erstellung, Kauf und Verkauf von Registrierapparaten,
Erwerb, Kauf und Verkauf irgend Welpher Patente und Fabrikmarken,
Abtretung von Lizenzen zur V^fcjrtitorjg der patentierten Apparate.
Offizielles Publikationsorgan dto G§elßc5alt ist das Schweiz.
Handelsamtsblatt in Bern. Orgade aer Gesellschaft sind: die Generalversammlung,
eIH"~GeiiSr51Verwalter und eine Kontrollstelle (Kommissare). Die
rechtsverbindliche Einzelunterschrift für die Filiale führt Giulio Peratoner, in
Paris. Geschäftslokal: Bahnhofstras^e 72, Zürich L

23. März. Die Firma M. Braceo in Zürich IQ (S. H. A. B. Nr. 260
vom 1. Juli 1903, pag. 4037) meldet als nunmehrige Natur des Geschäftes
an: Wein-Import und Liqueurfabrik.

23. März. Eintragung von Amteswegen, gemäss Art 26, Abs. 2 der
Verordnung über Handeisregister und Handelsamtsblatt vom 6. Mai 1890:

Inhaberin der Firma M. Scheuermefer in Hörgen ist Witwe Marie
Scheuerineier geb. Strobel, von Winterthur. iü Horgen. Betrieb des Hotel
und Restaurant «Meierhol».

Bern — Berne — Beraa
Bureau Bern.

1905. 23. März. Die von der Firma F. & A-Härgi, Baugeschäft. Erlachstrasse

Nr. 16a, in Bern (S. H. A. B. Nr. 179 vom 4. Mai 1903, pag. 713).
an Johann von Kaenel, Architekt, erteilte Prokura ist infolge Austrittes
desselben erloschen.

23. März. Inhaber der Firma Lud. Steimle in Bern ist Ludwig Steimle,
von Württemberg, in Bern. Natur des Geschäftes: Bau- und Möbelschreinerei
und Einrahmungsgeschäft. Rosenweg 5 und 7 in Bern.

Aargan — Aigovto — Argovia
Bezirk Zofingen.

1905. 22. März. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Steffen,
Keltenbqrgpr & Cie. in Zofingen (S. H. A. B. Nr. 389 vom 12. Oktober
1904, pag. 1554): hat sioh aufgelöst, die Firma, sowie die von ihr an Georg
Wiihelm erteilte Prokura ist erloschen.

Albert Steffen, yon Embrach, in Rorschach, und Georg Wilhelm, von
Peist, iii ZoÜngdn, häbed üütör der Firma Steifen & Co. in Zöfthgen eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 31. Januar 1905. ihren Anfang
nahm und die Aktiveti und Passiven der erloschenen fljmi c Stöffen,
Kellenherger & Cie.» übernimmt. Natpr des Geschäftes: Papierhandlung
en gros und diverse Vertretühgfeh. Gedchäftslokäl: zum Sennenhof.

22. März. Inhaber der Firma Buü. Siegrist in Oftringen ist Rudolf
Siegrist, von Meisterschwanden, in Oftringen. Natur des Geschäftes:
Manufakturwaren. Gescbäftslokai: Küngoldingen-Oftringen.

Genf — Geaive — Glucvra
1905. 22 mars. Le chef de la maison J. Chiozza, ä Vernier, com-

mencPe en 1902, est Jean-Baptiste Chiozza, d'origine italienne, domicilii
ä Vernier. Genre d'affaires: Entreprise de ferblanterie et plomberie.

22 mars. La sociPtP en commandite A. Lecoq et Cie, aux Acacias
(Garouge) (F. o. s. du c. du 26 fevrier 1895, n° 49, page 200, et 29 juillöt
1898, n° 218, page 914), est dPolaree dissoute dös le l,r janvier 1905. Son
actif et passif Ptapt restPs ä la charge de la sociPtP ci-apres mentionnPe,
cettQ sociPtP est radiee.

Sous la raison sociale A. Leooq, Martin et Cie, il a PtP constitaPaux
Aoaoias (commune de Garouge); une nolivelle soaietP en commandite qui
a commence le 1er janvier 1905, et a cepris la suite des «ffaiwyt aingj
quo l'aotif et le passif de la.soüIPtP «A. Lecoq et Cie», cirdessos -xadie^.
Elle a pour, asgootes-gprauts indPfiniment responsables, Augustti^Alphdäse
Lecftq, Pleotricien, domiciliö ä GenPve, et Albart Martin, ingänierur, ädnri-
oütP aux Eaux-Viyes, et, pour assooiP oommanditaire, Maro Jacqfeet, ageöt
de obange,' domioilip ä G&növei, löquel s'engage pour unö eoipmandittk de
dqpzw mille Itanos (fr. 12,000). Genre d'affaires: Fabriquö de petitös
machines Plecttiques et des appareils qui s'v rapportent Bureaux; et
looaux: chemin fies Usines.

22 mars. La sooiPtP en nom oollectif Fran. CAttaiiPo et dfpi exploitation

(ftme rizerle, ä Cööuge (F. o. s. du c. dü 5 ävrii'i8lft'AMf2,
page 450), est dPolarPO diä^ohtö dös le 31 dPeerübre 1904, PfePuitP' de'Iä
remise de Sön'exploitation ä la «Rfzerte FrincoiS GattanPö GenPVÖ, SoC?Pt%
anonyme» (rPcemmörit itisorlte). La maisön ne Stfbsipfe plus que pdör
sa liquidation qnf sera opPrPe par le®' detfx ässooiPs, agissAht taöt coH-
jointement que sPparfetoent. ~

22 mars. La raison Hrl Dehanue, ä GenPve (F. o. s. du c. du 9 ib-
vembre 1887, n° 103, pagö' 851), est VadiPe ensuite du dpcPs du titulaoe
survenu le 16 octobre 1904.
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La maison a gtg continuge, dgs cette date, avec reprise de l'actif et
du passif, sous la raison VTB Hr' Dehanne, k Gengve, par la veuve du
titulaire, Louise-Pernette Dehanne, nge Bertrand, de Gengve, y domicilii.
Genre d'aSaires: Epicerie et droguerie. Magasin: 21, quai du Seujet.

22 mars. Aux termes de deux publications parues dans le journal
d'annonoes. lggales cLes Petites Affiches», ä Paris, en date du 18 fgvrier
1905, la socigtg en commandite simple, sous la raison sociale Haas nevenx
et Cle, ayant son sigge ä Paris et une succursale ä Gengve (F. o. 's. du
c. du 12 aoüt 1895, n° 205, page 860; du 21 septembre 1899, n° 298,
page 1200; et du 8 juillet 1901, n° 245, page 978), a subi les modifications
ci-aprfes: 1° par acte Edmond Leroy, notaire, k Paris, du 3 fgvrier 1905,
l'associg-ggrant responsable, Salomon, dit Lgon Novocbelski, s'est retirg
de ia socigtg dös ie l,r fgvrier 1905 ; 2° par aote du mSme notaire, du
6 fgvrier 1905, l'associg commanditaire Benjamin Haas jeune, s'est retirg
ggalement de la dite socigtg, dgs le 1er fgvrier 1905. En consgquence,
la maison continue, tant ä Paris qu'ä Gengve, en nom collectif, avec
reprise de l'actif et du passif et sous la mgme raison sociale, entre
les associgs Salomon-Emile Haas et Nathan Haas, tous deux nggociants,
domlciligs k Paris. La succursale de Gengve continue k avoir pour objet
la fabrication et le commerce d'horlogerie et bijouterie, et est engagge
par la signature de l'un des deux associgs ci-dessus mentionngs. Bureau
ä Gengve: 5, Quai du Mont-Bianc.

Eiflg, Amt Hr geistiges Eigentim. — Bureau Ifidßral de la progridtd intellectueile.

Marken. — Marques.

Eintragungen. — Enregistrements.
Hr. 185«4. — 22. März 1905, 8 Uhr.

Automobil-Fabrik „Orion« A.-G.,

Zürich (Schweiz).

Automobil-Fahrzeuge und deren Bestandteile.

Hr. 18565. — 22. März 1905, 8 Uhr.
Karl E. von Vivis, Fabrikant,

Luzern (Schweiz).

Künstliche Mineralwasser, Limonaden,
künstliche, moussierende Getränke,
insbesondere Mineraltafelwasser aus Quellwasser

vom Pilatus.
(Uebertragung von Nr. 1663 -der Firma J. H. Mahler.)

Hr. 18566. — 22. März 1905, 8 Uhr.
G. & W. Lambeck, Fabrikant,

Dortmund (Deutschland).

8treumittel zum Verhüten des 8täubens beim
Fussbodenfegen.

Peroli'n
»dLAntloia.

N° 17068. — Societg anonyme Petit Pierre Watch C°, Chaux-de-Fonds.
— Montres et parties de montres. — Radige le 24 mars 1905 ä la
demands de ia socigtg titulaire.

i

Nichtamtlicher Teil — Partie non offlciell«
Le Mexique.

(Rapport sur L'annge 1904 du consul göndral de Suiaae ä Mexico, M. Henry Perret.)
HI (fin).

Agriculture. Cette branohe de l'activitg nationale s'est aussl beaueoup
dgveloppge ces dernigres annges. Petit k petit on arrive ä laisser de cötg
les proegdgs routlniers, pobr se s ervir des machines et autres moyens
plus modernes. On cherche aussi par tous les moyens possiblos ä remgdier
au manque d'eau dans certaines parties de la Rgpubllque, en entreprenant
de grands travaux d'lrrigatloc. Quant au manque de bras, qui est une des
caiamitgs dont les fermiers, planteurs alent eu et ont le plus ä souffrlr,
l'importation de Chinois a gtg prgconisge et k cet effet, il s'est gtabil une
oompagnie de navigation entre la Chine et les ports du Paolfique et dans
dlx voyages qu'ont dgjä faits ses navlres on estime que le nombre des
Chinois arrivgs peut fitre caloulg k cinq mille. Des essais de colonisation
de families itallennes, allemandes, americaines ont gtg tentgs. Quelques-
uns ont donng des rgsultats satlsfalsants, tandls que d'autres ont absolu-
ment mal rgussl. En tous cas il est ngcessalre de ne pas perdre de vue
que les conditions de l'agriculteur, au Mexique, sont bien dlffgrentes de
Celles qu'il tronve en Suisse et oelui qui dgsireralt s'expatrler, ne devralt
le faire dans aneun cas, sans s'gtre an prgalable, parfaltement renselgng
et snrtout auprgs de personnes sgrleuses, sur tous les avantages et dgs*
»vantages que lui procurers sa noüvelle installation. Pour l'ouvrier des
champs de chez nous, pas pins du reste que pour l'artlsan, 11 ne doit songer
A s'expatrler, pour reprendre ici son mgtier, car les salaires de ses con-
frgres, les ouvriers mgxioains, sont trop rgduits, pour qu'il puisse vivre
con settlement, pas oomme il en avait l'habitude en Suisse, mais encore
nana privations de toutes espgoes. Parlant d'une manigre ggngrale il est;
en. tous cas, reoommandable, que celui qui dgsire s'expatrier cherche,
autant que faire se peut, k se.pourvolr d'une. place avant son dgpart, ä
meina toutefois que ses moyens ne. lul permettent d'attendre encherohant
une fois arrivg. Cette dernigre reoommandatlon ne s'adresse qu'aux em-
ploygs de commeroe, et ouvriers, habiles, dans certains mgtlers horlogers,
bijou tiers, glectriciens, etc., quant aux autres, comme dit plus haut, se
tirouvant en oöneurrenoe avec l'ouvrier du pays, qui se paie meilleur marchg,
il n'a rien k attendre et par consgquent ne doit pas venlr.

Les prineipaux produits agricoles du pays sont: l'alpiste, le big, la
mais, l'orge, le riz, les fgves, les haricots seas, les lentllles, les pois
chiohes, les pols gros, les patates douces le manioc donx, la pomme de
terre, le piment vert, le plment sec, la luzerne, le sainfoin, la canne k
sucre et ses dgrivgs le sucre, la cassonade, le miel de canne, I'eau de vie
de canne, la gralne de lln, graines de navet, pistaches de terre, rlcin,
sauge, sesame, noix de cooo, i'eau de vie d'agave, eau de vie de mais,
bolsson fermentge d'agave (pnlqne), vin, hennequen, coton, fibre d'agave,
cbanvre, bols du Brgsll, bois de campgche, bols du murler, indlgo, aulne,
Carthame, garance mexicaine, gcorces diverses ä tanner, llbidibl, canaigre,
cacao, cafg, tabac, poivre, vanille, cirler d'Amgrique, caoutchouc, faux
caoutchouc (gomme ä suoer), bäume de Mezquite, gomme de oopal, gomme
deHuizache, gomme de Lillacges, bulle de tgrgbentbine, laques, llqnldambar,
succin, jalap, tubgreux, salsepareille, anis, blgaradler, oamomille, capnolne,
obanvre indien, fenouil, gengt d'Espagne, gingembre, jasmin de la Caroline,
laurier rose, lycopode marjolaine, mentbe verte, romarin, rose k cent
feuilles, thg d'Andropogon citrarus, thg du Mexique, thym, l'auanas, les
mangues, le beurre vgggtal, les oranges, les citrons doux, les citrons, le
cblcozapote, le raisin, les fruits d'Europe: pommes, etc., le cgdre, l'aca-
jou, le caoba, le zapote.

Industrie. 11 s'est creg ces dernigres annges grand nombre de fabriques
de toiies de coton, de percales, dont les principales sont: fabriqua de Rio
Blanco, fabrique de Santa Rosa, les deux prös d'Orizaba. On fabrique
ggalement des tlssus de laine pour babiilements, la fabrique de San Hde-
lonzo gtant arrlvge ä fabriquer de trgs jolies marchandlses. Les plaids de
fabrication anglaise sont trgs bien imitgs, et leu couvartures ordlnalres et
deml-fines gtranggres ne peuvent plus soutenlr la concurrence avec celles
du pays.

Plusiaurs grandes fabriques de papiers se sont montges, toutefois les
rgsultats n'ont pas gtg jusqu'ici aussl satlsfaisauts que pour les fabriques
de cotonnades. La prlncipale San Rafael y Anexas a acbetg derniöremant
Celles du Progreso Industrial, de Belau, de sorte qu'alle est pour ainsi
dire maitresse du marchg, nganmoins et quoique pourvues d'un matgriel
supgrieur, la qualitg de leurs produits laisse encore passablement ä dgsirer.

Le Buen Tono est la plus grande fabrique de cigarettes du pays,
viennent ensuite la Cigarrera et la Tabacalera. La premigre a gtg montge
esseutiellement avec des capitaux frangais et mexicains, les deux autres
avec de l'argent espagnol.

L'gtablissement de plusieurs grandes compagnies d'gleotricitg, une
allemande et l'autre frangaise, a ggngrallsg l'usage de l'glectricitg aussi
bien en ce qui concerne l'gclairage que la foroe motrice. II s'est aussi
fondg k Monterrey une grande usine mgtallurgique au capital de f 10,000,000
argent, et quoique ses produits aient gtg introduits sur le marebg mexi-
cain, l'opinion ggngrale est que l'affalre ne sera rgellement bonne que
d'ici quelques annges et en augmentant encore le capital actions.

Institutions financieres. En mars de l'annge 1897 le gouvernement
fgdgral, dgergtait une nouvelle loi sur les banques d'gmission et sous son
ggide se sont fondgs les 32 gtablissemants fonetionnant dans le pays, sous
la surveillance du mgme gouvernement, avec un oapital de / 109,600,000.
La circulation fiduclalre au 30 septembre dernier gtait, pour tous, de
f 81,964,914, plus t 13,052,400 de bons divers autorisgs, soit un total de
$ 95,000,000. A cette mgme gpoque l'enoalsse des banques gtait de
$ 76,853,954. 53. La plupart des actions gmises & t 100 font prime.
Celles de la Banque nationale du Mexique sont cotges ä t 352, celles de la
Banque de Londres at Mexico ä t 197.

Les compagnies d'assurance contra l'lncendie, sur la vie sont aussi
soumises k certaines obligations vis-ä-vis du gouvernement et plusieurs des
dernigres se seraient, parait-il, trgs fortement intgressgas dans le nouvel
emprunt de t 40,000,000 qui a gtg lanog oes temps aux Etats-Unls et en
Europe et dont il est fait mention plus haut.

Travaux publics et chemins de fer. Le gouvernement a entrepris
depuis quelques annges d'immenses travaux pour amgliorer les grands
ports de la rgpubllque. Genx de Vera-Cruz sont termings et offrent
aujourd'bui un abri sür aux nombreux navires qui y font reläcbe. La mgme
maison Pearson de Londres proegde k prgsent k I'assainissement de la ville
et par tous les moyens possibles on cherche ä faire disparaitre la figvre
jaune qui y est endgmique. Le port de Tampico, celui de Coatzacoalcos,
ceux de Salina Cruz de Manzanillo. sur le Paoifique, sublssent aussl de
grandes transformations. Coatzacoalcos sur le gölte du Mexique et Salina
Cruz sur le Paclfique sont les points terminus du obemin de fer de l'Isthme
de Tebuantepeo, voie interocganique qui peut gtre considgrge oomme ter-
minge.

La capitale a subi aussi de trgs grandes transformations. Le desse-
cbement do la vallge est aujourd'bui un fait accompli, de mgme que le
systgme d'ggouts. On vient d'lnaugurer bier les bätiments de l'höpital
ggngral, de sorte que tous les höpitaux qui se trouvaient en ville vont
disparaitre et se trouveront rgunis en un seul en dehors. D'importants
travaux d'embelllssement ont gtg entrepris un peu de tous les cötgs, prinoi-
palement au pare da Chapultepeo, qui a subi une transformation complgte
et en ont fait le Bois de Boulogne, le Central Park de Mexico. De tous
cötgs on voit s'glever des bätlments modernes, les anoiens se transforment
et le Mexico d'il y a vingt quatre ans disparalt tous les jours davantage.

Le gouvernement a acquis la majoritg des aotions des lignes du
National, Mexico ville k Laredo, Irontlgre des Etats-Unis, de i'Interocganlque,
Mexico ville k Vera-Cruz, du Vera-Cruz-Pacifique et de l'lnternatlonal Torreon
sur le Chemin de fer central k Cludad Porfirio Diaz-frontigre aussi des
Etats-Unis. Ce nouveau systgme porte aujourd'bui le nom de Lignes
Nationales. Le rgseau ferrg attoint ä prgsent une longueur de 16,495 km
et par I'opgratlon financigre mentionnge plus haut le gouvernement con-
tröie les grandes artgras menant de la frontigre du nord au golfe du
Mexique en concurrence avec la ohemln da fer Central qui va k Paso del
Norte et la compagnie du chemin de fer Mexioain qui va de Mexico k
Vera-Cruz.

Pendant 1'annge fiscale le mouvement de la correspondance a gtg de
174 millions de pigoes. L'gcbange intgrieur des mandats postaux a attaint
$ 44,787,000. Les mandats entre le Mexique et les Etats-Unls reprgsentent
une valeur de t 1,134,000 dont un peu plus de la moitig ont gtg envoygs
par le Mexique.

Instruction publique. Dans le district fgdgral l'lnscripticn des glgves
est de 53,900 rgpartis entre 347 gcoles parmi lesquelles 2 sont spgoiales,
23 süpgrieures, 243 glgmentaires,' 51 mlxtes, 22 nocturnes et 2 pour petits
enfants. Elles' occupent 1500 professeurs.' Plusleurs'professeurs ont gtg
envoygs ä l'gtranger pour gtudier les mgthodes d'enseignement les plus
modernes et les introduire par la suite au Mexique, sans compter les
glgves boursiers qui sont en mission du gouvernement soit en Europe ou
aux Etats-Unis.

A part les gooles du gouvernement, le district fgdgral compte avec un
certain nombre de trgs bonnes gcoles partloullgres pour Alles et gargons.
La colonic frangaise, la oolonle allemande, ont obaoune leur oollgge.

L'industrie miniere acquigrt obaque jour plus d'importance. Pendant
la dernigre annge fiscale, 11 a gtg dgliyrg 3120 titres pour 60,822 perte-
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nenoias, mesure de 200 metres de long sur 100 ou 300 m&tres de cötö,
cette derniöre mesure varie:

Des mines de cbarbon ont aussi ötö döcouvertes, des gisements de

mercure, de turquoises, d'aspbalte, cbapopote, de pötrole.
Dans le second semestre de l'annöe fiscale 11 a ötö dölivrö 396 brevets

d'invention et enregiströ 435 marques de fabrique et 49 noms commerclaux.
Pour terminer quelques mots sur les aDaires en gönöral, pendant oette

derniöre pörlode.
Doit-on l'attribuer k l'expectative dans laquelle sont restös la plupart

des commercants, ou k la tendance conservatrice des institutions finan-
ciöres, le fait est que la situation ne s'est pas montröe aussi favorable
dans ces dernlöres mois, que l'aurait pu faire supposer l'augmentation
dans les rentröes des douanes. Les ventes, en gönöral, ont 6t6 infdrieures
ä Celles de l'an dernier; les rentröes d'argent ne se sont pas opöröes rö-
guliörement et pas mal de clients de l'intörieur demandent enoore deux ou
trois mois de plus, pour faire faoe ä leurs obligations, pour l'öchöance des-
quelles, comme döjä dit, il est accordö six mois.

Le march6 de l'argent n'a pas 6t6 trös faoile non plus, l'escompte a
eu plutöt une tendance k rester k 9 et 10% qn'en dessous, et la difficult^

expörimentäe, pour se procurer du numeraire, pourrait bien ötre pour una
grande part dans la tension aotnelle du marchö, et peut-ötre qu'une
amelioration se fera sentir au fur et ä mesnre que la question mondtaire se
dessinera nettement et que l'on aura aoquis la certitude que la piastre k
francs 2. 50 est un fait acoompli et que l'gpoque des fortes variations du
change pent Stre considöröe comme de l'histoire ancienne. En attendant
depuis deux mois döjä, nous avons la piastre k fr. 2. 55 et sur New York
le change k 201 et 202 °/i-

lulftwUiclie Bankern. — Banques «tnuqtNa.
BuqiM nathnale de Belglqm.

16 mars 33 mars 16 mars 23 mars
tie. tie. fr. fr.

Encaissemätall. 121,935,000 122,032,191 Circulat de billet» 645,468,600 643,725,130
Portefeuille 563,319,000 562,051,014 Comptes-coorants 77,002,052 85,731,165

Deutsche Reichshank.

23. März 23. März15. März 23. März 15. März
BCjhrk Kuh Kork

MetallbesUnd 1,122,849,000 1,145,380,000 Notenrirkula"« 1,188,921,000 1,210,932,000
Wechselportef. 707,307,000 725,639,000 Kurzf. Schulden 685,465,000 709,439,000

Annoncen-Pacht:
Badolf Messe, Ztrloh, Ben etc. Privat-Anzeigen. — Annonce» non offizielles. Bodolphe

ie dee annoncee: •

esse, Zurich, Berne, et«,

aer

vorm. Georg Fischer

in Schaffhausen
Kündigung der Prioritätsaktien

event. Umtausch derselben in Stammaktien
Gemäss Bescbluss der Generalversammlung der Aktionäre vom 22. März und gestützt auf die

Bestimmungen von Art. 7 der Gesellschaftsstatuten vom 22. April 1903 kündigen wir hiemit die im Jahre 1903 ausgegebenen

SSSO Prioritätsaktien ä Fr, SOO
zur Rückzahlung auf den 31. Dezember 1905.

Die Rückzahlung erfolgt zu 105% des Nominalwertes mit

Fr. SSS per Stück.
Die den Prioritätsaktien für das Jahr 1905 zukommende Dividende wird nach der ordentlichen

Generalversammlung im Frühjahr 1906 zur Auszahlung gelangen.
Gleichzeitig offerieren wir den Inhabern obiger Prioritätsaktien den Umtausch derselben auf den 30. Jnni

1905 in Stammaktien mit Dlvidendenberechtigung ab 1. Juli 1905 zu folgenden Bedingungen :

Gegen je drei Prioritätsaktien werden zwei Stammaktien

sum Kurs von Fr» WS verabfolgt.
Die Rechnung für die Inhaber von Prioritätsaktien stellt sich dabei wie folgt:

Zwei Stammaktien zum Kurs von Fr. 775
Drei Prioritätsaktien ä Fr. 500

Differenz, welche jeder Inhaber von drei Prioritätsaktien zu bezahlen hat
Die Gesellschaft vergütet jedoch den Inhabern der Prioritätsaktien per 30. Juni

einen Halbjahreszins ä 5 % Fr. 12. 50 pro Stück, somit auf drei
Prioritätsaktien

Beim Umtausch bleibt also nur noch die Differenz von
in bar zu entrichten.

Wir halten uns an dieses Angebot bis zum

SO. April lOOS
gebunden.

Diejenigen Inhaber von Prioritätsaktien, welche von diesem Angebot Gebrauch machen wollen, werden ersucht,
ihre Erklärung bis längstens zum angegebenen Termin, mit einem arithmetisch geordneten Nummernverzeichnis
versehen, bei einer der folgenden Stellen, von welchen auch Formulare erhältlich sind, einzureichen:

Bei der G-esellschaftskasse in Schaffhaiisen,
„ Bank in Schafifhausen, r]
jj „ Bank in Zürich,
„ „ Bank in Winterthur.

Der Umtausch der Aktien findet vom 20. bis 30. Juni bei den gleichen Stellen statt, bei welchen die Anmeldung

stattgefunden hat, worüber seinerzeit eine besondere Publikation erfolgen wird.
Schaffhausen, den 24. März 1905.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident:

Fritz Locher.

Fr. 1550.—
» 1500.—

Fr. 50. —

» 37.50
Fr. 12.50

Achtung!
Die Vertretungen der berühmten

Werkzeugmaschinenfabriken: J. E.
Beinecker, Chemnitz, J. G. Weisser
Söhne, St. Georgen L Schwarzwald,
Union-Maschinenfabrik, Chemnitz
tu a. sind übergegangen an IL Graf-
Buchler, Ing., Zurich, früher inFirma
Wolf & Graf.

NB. Die Firma Wolf & Graf
existiert nicht mehr. (63;)

l

Offerten
unter SEjiffre... beförbert bie

3lnnonccu=(5gpcbitton

fRuimlf Stoffe
3n$unbertenbon2tnnonce»
lieft man täglich biefen
GdjluSiaff, ein SBeroci?, wie
r.ian fich mehr unb mehr,
felbft bei fteinen Stnjeigcn,
wie Sefuchen unb 8ta*
geboten alle« St«t ber Sin*

• noneemGübebition Rubotf
ffiefie bebient. Sen 3nfe*
renten ermachfen hietburch
mancherlei Sotteile, mie
tofeenireie iadjmännifche Se*
ratting raitSejug auf jmect*
näjjige Ülbfaifung unb l'luS»
ftattung ber Sltinonce,
richtige ÜBaljt ber Stattet,
ftwngfte Ti'tvetion (ein*
U-.ujcnbe Cffcrten werben
bem 3uie*cnten unrrdffnet
jugejtellt), fowie eine Oft*
fpavuid an ftoflcn. Sett

unb «tbrtt,

ZÜRICH
Theaterstrasse No. 6
Agenturen in Staran, Safel,
Sern, Sirf, 65nr, et. Sailen,
6>iarn4, Sanfanne, Sugeru,

(haffhaufen, olot$ttru.

Zu vermieten
In einer leerstehenden Fabrik in

der Nähe von Zürich sind kleinere
und grössere

Räi IUI
mit Wasser- und Dampfkraft billig
zn vermieten. (465)

Anfragen sub Chiffre Z L 1961
Defördert die Annoncenexpedition Ru-
dolf Mosse, Zurich.

Alteisen,Altmetall
und sämtliche Werkstätten-Abfälle
kauft zu höchsten Preisen. —
Telephon 5107. [60]

SalyHarburger, Zürich, '

alter Rohmat-Bahnhof.

Zürcher Papierfabrik a, d, Sihl

Obllftrtlonen-coopons-Elnlösnnj
Die am 31. März 1905 fälligen Coupons unserer Anleihen Serie A, B

und G werden vom Verfalltage an spesenfrei eingelöst,
bei der Schweiz. Kreditanstalt, Zürich,

oder auf unserem Hauptbureau in der Fabrik a/d. Sihl in Zürich.
Zürich, den 24. März 1905. (760)

Bie Direktion.

Kommandit-Kapital
von einer prima prosperierenden Fabrik, mit ausgezeichneten Empfehlungen
aus Kundenkreisen, wird ein Kommanditkapital von Fr. 160,000 gesucht.
Offerten unter Chiffre B 1872 Y an Haascnstein & Vogler, Bern. (751.)

m*afV611 Advokat Dr. Ccsana, Zürich
Bureaux: Rom, Mailand, Turin, Genua, Bologna, Florenz, Neapel und Barl.

Beferenz: Kgl. Italienisches General-Konsulat, Zürich. (419)
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Imnat Dr. ttUB, 9. ttHen
Sekundär-, Industrie- o. flaudrlsalxelliini; ii.Gynmasluiii

Vorbereitung für Mittelschulen,. Polytechnifcuifl, V|Qi-
versität und Kaufmännische Praxi». — Sommersejpesterbegiim
25. April. (691)

Luftkurort WEGGIS
Pension Villa Alpenblick

mit Clialet-TDepeiidance
Familienpension in herrlicher, erhöhter und geschützter Lage. 10 Minuten
von" der Laudungsbrüolce. Mod. Komfort. Gedeckte Glasveranda. Grosser
Garten. Bäder. Pensionspreis inkl. Zimmer Fr. 5 bis 8. Portier und Wagen

[599] an der Landungsbrücke.
Besitzerin: Frl. Augusta Müller.

Societö Electrique du Ctiäteiard
pris Tallorbe.

Messieurs les actionhaires sont convoquös en pa9eta]H6e generale
ordihaire le vendredi, 7 aviil 1905, ä l'Hötel de la Ctoix Föderale, ä
VaUorbe.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1904.
2° Rapport des contröleurs.
3° Approbation de la gestion et des comptes.
4° Repartition du benefice de 1904 et fixation du dividendo.
5° Renouvellement du conseil d'administration.
6° Nomination de deux contröleurs.

Le rapport du conseil d'administration, le bilan, le compte d'exploi-
tation et de profits et pertes, la rapport des contröleurs, sont ä la
disposition de MM. les actionnaires qui peuvent en prendre connaissabce chez
M. E. Magnenat, pharmacien, president du conseil d'administration, oü les
cartes d'admission ä l'assemblle seront dölivröes jusqu'au 7 avril 1905, ä
3 heures.

[754:] Le conseil ü'administration.

Busier fiandcUbanR in Basel
Volleinbezahltes Aktienkapital: Fr. 20,000,000.—
Reservefonds: » 3,500,000. —

Apgabe von Obligationen.
Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

3\\ Obligationen unseres Institute*
auf 3, 4 oder 5 Jahre fest

3l —
Die Obligationen werden in durch 500 teilbaren Beträgen in Franken

ausgestellt.
Die Titel sind mit Semestercoupons per 15. Januar und 15. Juli öder

15. April und 15. Oktober versehen.
Die auf 3, 4 oder 5 Jahre fest ausgestellten Obligationen können nach

Ablauf sowohl vom Gläubiger als von der Schuldnerin auf 6 MöbAto go-
kütidet werden und zwar jeweils auf einen Coupontermin. Je nach Wunsch
we^dqn Obligationen auf Namen oder Inhaber ausgegeben. Dieselben sind
an .uhSejfer Kassa, sowie bei unserer Wechselstube' erhältlich.

(52,) X>ie Direktion.

Jalppiter", $enf. Rue Bonluord, 1Z

Fr. 7.50. JDerBetrag
wird zurückgegeb.
tveim der Apparat
nicht konveniert.

Mum Em 1 CA kostet dieser ganz vor-
11Uf züglich laut und sehr
deutlich spiqlepde

Volks-Phonograpli
der trotz seines staunend billigen Preises
von solider Arbeit ist und ebensogut spielt,
Wie ein teurer Phonograph, Walzen die
allerbesten der Welt, Fr. 1.85 per Stück,
aus einer Fabrik (Pathö), die täglich über

3ÄM£Wfft»Phonograph für Fr. 15 gegen Nachnahme
geliefert. Mit breitem Alpminiumfriehter Fr. 1.50 mehr. Zeugnis: Herr
Päul'Gschwend in Oberhöfen (Kf. Bern) schreibt: Es ist.p^infl grösste
Freucle, Ihnen mitteilen zq können, dass der Von Ihnen bezogene" Volks-
Phonpgraph tadellos iind wunderschön spielt. Ich spreche Ihnen darüber
meine grpsste' Zufriedenheit aus. Hunderte von freiwü^g^i
nungas&eaea akhhn. ahix Yexfiigw»«- .Wnlzenierzeichhis una Katalog
Aber "" (321)

Ueber die £feferung von Haler der^rnte 004 wird hiermit Konkurrenz
ftroffriftt.

Die Lirferungsvqrschriltqn können bei ufiter^ichpqtqr ^Mst^lle
^^f)ie Angebote sind versiegelt und mit der Aufschrift: «Angebot für
Hafer» bis'S. April 1905 mit'Verbindlichkeit bis 8. April "1905 franko
einzureichen an das

Bern, den 18. März 1905.
F14g. CtoerMrIegsfeppuü4*»!»ri»t.

MONTREUX. HOTEL-PENSION VISINANB.
Erhöhte, gesunde Lage, mit prachtvoller Aussicht auf den See und

Gebirge. Nur Südzipüher. Anerkannt vorzügl. Pension inkl. Zimmer Fr. 5—7.
Saison September-Mai.

(61;) F.Hlluz-Loosll, im Sommer Belvedere, Wangen.

Les actionnaires de la Sociötö des Usines de Grandchamp et de Roche
sont convoquös en

assemblee generale ordinaire
pour le jeudi, 6 avril 1905, ä 2'/s heures, au loyer du theatre, ä Lausanne.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1904.
2° Rapport des contröleurs.
3° Approbation des comptes et du bilan.
4° Repartition du solde du compte de profits et pertes.
5° Nominations statutaires.
6° Propositions individuelles.

Aux tejrmes de l'prt 23 des Statuts, le bilan et le compte de profits
et pertes au 3l döcerübre 1904, ainsi que le rapport des contröleurs, seront
ä la disposition de MM. les actionnaires dans les bureaux de la sociötö,
au moins 8 jöurs ä l'avance. (679.)

Grandchamp, le 25 mars 1905.

Le prtsiÄant du oonseil d'administration'.
£. VuichoHd.

Societe des eaux minerales des Grottes
d'Evtan-les-Baini

L'assemblee generale annuelle est convoquöe pour le 7 avril prochain,
ä 5 h. du soir, au restaurant des Deux-Gares, salle du 1er ötage, ä Lausanne,
avec l'ördre du jour suivant:

Operations statutaires.
Determination sur offre de terrain au-dessus des Grottes.
Propositions individuelles.

Les actionnaires devront döposer leurs actions deux jours avant
l'assemblee, au sifege social, rue de Bourg, 28, Lausanne, oü ils pourront
en meme temps prendre connaissance du bilan, du compte de profits et
pertes et du rapport des commissaires-verificateurs. 762

Lausanne, 21 mars 1905.
|L.e jconaeil d'administration.

Bank In Winterthiir
Dividenden-Zahlung

In der heutigen Generalversammlung der Aktionäre wurde die
Dividende für das Geschäftsjahr 1904 auf 8 % festgesetzt

Die Zahlung erfolgt vom 20. März an mit

Fr. 25 per Aktie
brn den nachstehenden Zahlstellen gegen Rückgabe der mit Nummem-
rertelchnß versehenen Coupons Nr. 9:

in Winterthur an unserer Kasse,
» Zürich bei der Schweizerischen Kreditanstalt,

» » Zürcher Kantonalbank,
» Basel » » Basler Handelsbank,

» » Aktiengesellschaft Von Speyr & Co.,
» St. Gallen » »St Gälfer Handelsbank,

» dem Bankhause Wegelin & Cie.,
» Glarus » der Glarner Kantonalbank,

» » Bank in Glarus,
» Aarau » » AargauiscWeh Bank,

» » Aargauischen Kreditanstalt,
» Schaffhausen » dem Baokhause Zündel & Co.,

» der Bank in Schaffhausen,
» Bern » » Eidgenössischen Bank, A. G.,
» Luzern » » Bank in Luzern.

Nach dem 30. Juni a. c. erfolgt die Einlösung nur noch an unserer
Kasse. (676)

Winterthur, den 18. März 1905.
Die Direktion.

Bank für Granbnnden
MHvidentlen*Zahlung

Gegen Ablieferung des betreffenden Coupons Nr. 42 kjtnn die Dividende
für das Jahr 1904 mit
tgfr MUfc Fr. 28.60 per Aktie
bei der tlt. Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich, bei der tit Bank in
St Gallen, bei unsern Agenturen, sowie bei unserer Hauptkassa in Chur
b^ogen werden. [165]

Chur, den 24. März 1905._1
t

mem»*«,*,

Sctwgpjiäpr Bankverein.
Wir s(nd bis apf weiteres Abgeber von

31< °|o Obligationen unseres Instituts
al pari, auf den Namen oder auf den Inhaber lautend, äut drei bis fünf
Jahre fest, mit näöhheriger gegenseitiger seohhtoönatliöhef Kündigung.

Basel, Zürich und St. Gallen, im Juni 1904.

(79) Die Direktion.
Buchdr ackere1 H, JENT la Bern. — Imprimerie H. JENT, 4 Berne.


	

